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Merkblatt

Zur Antragstellung fur den Bau von: |. Abwassersammelbehdlter  2.sowie Sanierung

3.Laubenneubauten 4.sowie Umbauten.

zu 1.u.2.Allgemeines: Abwassersammelbehalter

A

B.

Der Einbau von Abwassersammelbehalter ist zustimmungspflichtig- vorzeitiger
Einbau ist nicht gestattet.

Jeder Bauantrag setzt die Genehmigung des Grundstiickseigentlimers sowie des
Bezirksverbandes voraus, der Formulare bereit halt und nahere Auskiinfte erteilt;
insbesondere darlber, ob eine Parzelle planungsbefangen ist.

Die Beachtung der Vorschriften, insbesondere der Bau 0 Berlin vom 28.2.1985,
obliegt dem Bauherrn. So darf u.a. nur zugelassenes Material (z.B. Kanal: PVC,
rote Farbe) in bestimmten Durchmesser (DN 100) im Erdreich verwendet werden:
Gefalle 1:100.

Die Mindestabstande betragen 3 m zu Laubentiiren und -fenstern, ggf. auch zu
Terrassen, sowie 2 m zur Grundstiicksgrenze (Ausnahmen sind genau zu begriin-
den).

Hinzuzufligende Unterlagen( 2fach):

zu 1. Neubau Abwassersammelbehélter

a)
b)

c)
d)

Lageplan Mal3stab I: 1 00 ( mit vorhandenen und geplanten Baulichkeiten, sowie
Standorte der Nachbarlauben)

allgemeine bauaufsichtliche Zulassung des Deutschen Instituts flir Bautechnik
(DIBt) mit Baubeschreibung und Bauzeichnung (kein Prospekt)

Sanitérplan (Strangschema)

Antragsformular

c. und d. beim Bezirksverband erhéltlich

ZU 2. Sanierung

a)
b)

c)
d)

Lageplan Mal3stab 1:100 (mit vorh. Baulichkeiten)

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung des Deutschen Instituts fiir Bautechnik
(DIBt) mit Baubeschreibung

Gutachten tber den Zustand des Abwassersammelbehalters und die Durchfihr-
barkelt der Sanierung

Antragsformular

d. beim Bezirksverband erhéltlich.

Verfahrensweise

E.

F.

G.

Die vollstandigen Unterlagen sind beim Bezirksverband einzureichen (\Vorspre-
chen erforderlich)

Von dort wird der Vorgang dem Bezirksamt, sowie der Stadtplanung zur Prifung
auf Planungsbefangenheit zugeleitet.

Die Fertigmeldung incl. Abnahmebericht eines zugelassenen Sachverstandigen
nach Wasserhaushaltsgesetzt (8 19 | WHG) muss nach Fertigstellung beim Be-
zirksverband eingereicht werden. (Siehe Blatt 3)



zu 3. u. 4 Allgemeines: Laube

A.

Jede LaubenbaumaBnahme (Neubau und Anderung) bedarf der Zustimmung des
Bezirksverbandes und des Grundstlickseigentimers: Bezirksamt Tempelhof-
Schoneberg)

Die GroRe einer Laube darf einseht. Toilette, Gerateraum und Uberdachtem Vor-
platz 24 gm nicht tberschreiten- Bundeskleingartengesetz (BKLG) § 3 und Un-
terpachtvertrag § 5; weiteres ist den angefiihrten Bestimmungen zu entnehmen.
Die Abstéande zwischen Lauben (3 m) und zum Zaun sind in der Lauben VO vom
18.6.1987 festgelegt, auch der Hinweis auf die BauO Berlin vom 28.2.1985, deren
Vorschriften zu beachten sind.

Hinzufuigende Unterlagen (2fach):

zu 3. Neubau Laube

a)
b)

c)

Lageplan Mal3stab I: 1 00 (mit geplanten Laubenstandort, sowie Standorte der
Nachbarlauben)

Baubeschreibung mit Zeichnungen der Front- und Seitenansicht der Laube (wird
bei Typenlauben vom Hersteller Gibergeben)

Antragsformular

c. beim Bezirksverband erhaltlich

zu 4. Umbau Laube

a.

b.
C.

Lageplan Mal3stab I: 1 00 (mit geplanten Laubenstandort, sowie Standorte der
Nachbarlauben

Baubeschreibung mit Zeichnungen der Front- und Seitenansicht der Laube
Antragsformular

c. beim Bezirksverband erhaltlich

Verfahrensweise

D.

E.

F.

Mit Lageplan usw. beim Bezirksverband zwecks Prufung (ob planungsbefangen)
und Zustimmung vorsprechen sowie die vollstandigen Unterlagen einreichen.
Von dort wird der Vorgang an das Bezirksamt, sowie der Stadtplanung zur Pri-
fung auf Planungsbefangenheit zugeleitet.

Nach Bauende hat die Fertigmeldung schriftlich (Uber den Kolonievorstand) an
den Bezirksverband zu erfolgen, der dem Grundstiickseigentiimer Mitteilung
macht

Weitere Hinweise

G.
H.

Kein Baubeginn ohne vorherige Genehmigung!

Sonstige Baulichkeiten, wie Podeste, Mauern usw. sind gesondert (mit Lageplan
und dergl.) zu beantragen

Ausgrabungen jeglicher Art fur Versorgungsleitungen bedirfen ebenfalls der Zu-
stimmung

Wir winschen lhnen einen unproblematischen Bauablauf.

Ihr Bezirksverband
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Merkblatt

zur Errichtung von neuen und Sanierung von vorhandenen Abwassersammelanlagen in
Kleingartenanlagen (Stand Februar 2003)

2.2.1. Neue Abwassersammelbehalter

Abwassersammelbehalter aus Kunststoff sind "nicht geregelte Bauprodukte™, die gemaR 819
BauO BIn einer allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung durch das Deutsche Institut fiir
Bautechnik (DIBt) bedrfen.

2.2.2. Sanierung vorhandener Abwassersammelbehélter

Vorhandene- Abwassersammelbehdalter aus Betonschachtringen oder stabilem Mauerwerk-
kdnnen auch mit Innenhtillen aus Kunststoff bzw. eingepassten . Kunststoffbehéltern oder
Trockenmortel nachgeristet werden. Fir diese Sanierungsverfahren werden vom DIBt auch
allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen erteilt. Als zul&ssige Kunststoffwerkstoffe werden
zur Zeit "Polyethylen Hoher Dichte” (PE-HD) oder ,,Lineares Polyethylen Niedriger Dichte"
(PE-LLD) angesehen. Nur von Fachbetrieben kdnnen die Werkstoffe so verarbeitet werden,
dass die Behélter dicht sind. Von Sanierungen in Eigenregie ist daher Abstand zu nehmen.

2.2.3 Dichtheitspriifungen

Die Pflicht zur Durchfiihrung von Dichtheitsprifungen -ergibt sich entweder aus den Wasser-
schutzgebietsverordnungen oder aus den Pachtvertragen.

Liegt das Grundstlick nicht im Wasserschutzgebiet und besteht auch keine vertragliche Ver-
pflichtung, gilt folgendes:

Bei neuen Abwassersammelbehaltern mit Zulassung durch das DIBt ist die Uberpriifung der
Dichtheit durch Sachverstandige nicht erforderlich. Aus der Gewahrsbescheinigung bzw. dem
Einbauzertifikat sollte jedoch hervorgehen, dass die neue Abwasseranlage - - die Rohrleitun-
gen und der Sammelbehalter- vor Inbetriebnahme entsprechend DIN 1986 .Teil30, DIN EN
1610 sowie DIN EN 12566-1 auf Dichtheit tberprift wurden.

Bei sanierten Abwasseranlagen und solchen, die in Eigenleistung errichtet wurden, sind.
"Uberpriifungen der Dichtheit durch Sachverstandige erforderlich, um die Dichtheit der Anla-
gen nachweisen zu kénnen.



An das
Bezirksamt Tempelhof-Schoneberg von Berlin
Tiefgrin V15

Antrag zum / zur

1)
2)
3)
4)

5)

Bau einer Abwassersammelgrube

Sanierung einer Abwassersammelgrubes

Bau einer Gartenlaube

Umbau einer Gartenlaube

A.) Bauherr (Unterpachter)

Name: Vorname:
Anschrift:

Stral3e: PLZ: Ort:
Telefon: Mobil:

Kolonie: Parzelle:

B.) Zustimmung durch:

qgf. Kolonievorstand: Datum: Unterschrift:

Bezirksverband: Datum: Unterschrift:

Ohne Zustimmung des Grundstiickeigentimers, dem Land Berlin, vertreten
durch das Bezirksamt Tempelhof-Schoneberg von Berlin darf mit dem Bau
nicht begonnen werden.

Der Bauherr hat die gesetzlichen Bestimmungen der Bauordnung Berlin (BauO BIn)
zu beachten und ist fir die Einhaltung der materiellen Vorschriften bei der Ausfiih-
rung des Bauvorhabens verantwortlich.

Datum: Unterschrift:

Drucken

Speichern
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An das
Bezirksamt Tempelhof-Schoneberg von Berlin
Tiefgrin V15

Fertigmeldung einer vorab genehmigten Baumalinahme

Hiermit melde ich die Fertigstellung meiner

Abwassersammelgrube

Eine Gewahrsbescheinigung gemal® WHG oder Dichtheitsprufung liegt bei.

Gartenlaube

in der
Kolonie:
Parzelle:

Zustimmungsnr:

Bauherr (Unterpachter):

Name: Vorname:
Anschrift:

Stral3e: PLZ: Ort:
Telefon: Mobil:

Ich bestatige mit meiner Unterschrift, dass das Bauvorhaben gemanR der mir erteilten

Zustimmung ausgefihrt wurde.

Datum: Unterschrift:
Bestatigung durch den:
Kolonievorstand: Datum: Unterschrift:
Bezirksverband: Datum: Unterschrift:

-7-

Drucken

Speichern




	Grund: 
	Strasse: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Telefon: 
	Mobiltelefon: 
	Kolonie: [ ]
	Parzelle: 
	Zustimmun: 
	Nachname: 
	Vorname: 
	Spüle: Off
	Dusche: Off
	Waschbecken: Off
	Toilette: Off
	Entlüftung Laube: Off
	Entlüftung Grube: Off
	Sonstiges: Off
	BauGrube: Off
	Sanierung Grube: Off
	Bau Laube: Off
	Umbau Laube: Off
	FertigGrube: Off
	FertigLaube: Off
	Drucken: 
	Speichern: 


